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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Coburg Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TSV 1860 Bad Rodach VI : TSV Beiersdorf II 
Montag, 09.01.2023, 20:00 Uhr

8:2 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Coburg 
Nord (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) für den TSV 
1860 Bad Rodach VI

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den TSV Beiersdorf II hat der TSV 1860 Bad Rodach VI am Montag
in weniger als 116 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Coburg Nord (4er)
(Bayerischer TTV - Oberfranken-West) gesammelt. Beim TSV Beiersdorf II lief nicht viel zusammen.
Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 27:12 behielten die
Gastgeber deutlich die Oberhand.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Schmidt / Gottwald ihren
Gegnern Klinkenberg / Müller letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Beim 11:6, 11:6, 11:5 gegen
Birkner / Höfig fanden Kausch / Lehmann hingegen von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Das
Einzel zwischen Anna Schmidt und Lothar Müller endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-
Erfolg für die Gastgeberin. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Roy Klinkenberg war
daraufhin Max Jürgen Gottwald, obwohl er alles gegeben hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Angela Kausch überzeugte im
Match gegen Jörg Höfig, das sie ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die
Zuschauer im ersten Satz, der erst nach 34 Punkte endete. Kurz strauchelte er, aber letztlich war
Günter Lehmann beim 11:3, 8:11, 11:8, 11:3 gegen Martin Birkner doch überlegen. Die Partie hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TSV 1860 Bad Rodach VI und des TSV Beiersdorf II. Anna Schmidt hatte im Spiel gegen Roy
Klinkenberg am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Die
Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Recht kurzen Prozess machte im
Anschluss Max Jürgen Gottwald beim 3:0 mit Lothar Müller. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte
wenig später Angela Kausch beim 8:11, 14:12, 11:8, 7:11, 11:8 gegen Martin Birkner, mit dem sie
einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerte. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:2.
Günter Lehmann gelang es, Jörg Höfig im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV 1860 Bad Rodach VI am 13.01.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den TSV 1860 Bad Rodach VIII, während der TSV Beiersdorf II am 24.01.2023 gegen
den TSV Cortendorf III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV 1860 Bad Rodach VI

Doppel: Schmidt / Gottwald 0:1, Kausch / Lehmann 1:0 
Einzel: A. Schmidt 2:0, M. Gottwald 1:1, A. Kausch 2:0, G. Lehmann 2:0 

 TSV Beiersdorf II
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Doppel: Klinkenberg / Müller 1:0, Birkner / Höfig 0:1 
Einzel: R. Klinkenberg 1:1, L. Müller 0:2, M. Birkner 0:2, J. Höfig 0:2


